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Art. 2 AETR Artikel 2
 AETR - Europäisches Übereinkommen über die Arbeit des im internationalen

Straßenverkehr beschäftigten Fahrpersonals (AETR)

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 14.08.2026

Geltungsbereich

1. Dieses Übereinkommen gilt im Hoheitsgebiet einer Vertragspartei für den internationalen Straßenverkehr mit jedem

Fahrzeug, das im Hoheitsgebiet dieser oder einer anderen Vertragspartei zugelassen ist.

2. Jedoch gilt vorbehaltlich einer abweichenden Vereinbarung zwischen Vertragsparteien, deren Hoheitsgebiet

befahren wird, dieses Übereinkommen nicht für die Beförderung im internationalen Straßenverkehr mit

1. a)Fahrzeugen, die zur Güterbeförderung dienen und deren zulässige Höchstmasse, einschließlich Anhänger oder

Sattelanhänger, 3,5 Tonnen nicht übersteigt;

2. b)Fahrzeugen, die zur Personenbeförderung dienen und die nach Bauart und Ausstattung geeignet und dazu

bestimmt sind, bis zu neun Personen einschließlich des Fahrers zu befördern;

3. c)Fahrzeugen, die zur Personenbeförderung im Linienverkehr verwendet werden, wenn die Linienstrecke nicht

mehr als 50 km beträgt;

4. d)Fahrzeugen, mit einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von nicht mehr als 40 km/h;

5. e)Fahrzeugen, die Eigentum der Streitkräfte, des Katastrophenschutzes, der Feuerwehr und der für die

Aufrechterhaltung der öffentlichen Ordnung zuständigen Kräfte sind oder von ihnen ohne Fahrer angemietet

werden, sofern die Beförderung aufgrund der diesen Diensten zugewiesenen Aufgaben stattfindet und ihrer

Aufsicht unterliegt;

6. f)Fahrzeugen – einschließlich Fahrzeugen, die für nichtgewerbliche Transporte für humanitäre Hilfe verwendet

werden –, die in Notfällen oder für Rettungsmaßnahmen eingesetzt werden;

7. g)Spezialfahrzeugen für medizinische Zwecke;

8. h)speziellen Pannenhilfefahrzeugen, die innerhalb eines Umkreises von 100 km um ihren Standort eingesetzt

werden;

9. i)Fahrzeugen, mit denen zum Zweck der technischen Entwicklung oder im Rahmen von Reparatur- oder

Wartungsarbeiten Probefahrten auf der Straße durchgeführt werden, sowie neuen oder umgebauten

Fahrzeugen, die noch nicht in Betrieb genommen worden sind;

10. j)Fahrzeugen mit einer zulässigen Höchstmasse von nicht mehr als 7,5 Tonnen, die zur nichtgewerblichen

Güterbeförderung verwendet werden;

11. k)Nutzfahrzeugen, die nach den Rechtsvorschriften der Vertragspartei, in deren Hoheitsgebiet sie verwendet

werden, als historisch eingestuft werden und die zur nichtgewerblichen Güter- oder Personenbeförderung

verwendet werden.
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